
 
 
Solo le pido a Dios Leon Gieco 

Solo le pido a Dios 

Que el dolor no me sea indiferente 

Que la reseca muerte no me encuentre 

Vacía y sola sin haber hecho lo suficiente. 

 

Solo le pido a Dios 

Que lo injusto no me sea indiferente 

Que no me abofeteen la otra mejilla 

Después que una garra me arañe la suerte. 

 

Solo le pido a Dios 

Que la guerra no me sea indiferente 

Es un monstruo grande y pisa fuerte 

Toda la pobre inocencia de la gente. 

 

Solo le pido a Dios 

Que el engaño no me sea indiferente 

Si un traidor puede más que unos cuantos 

Que esos cuantos no lo olviden fácilmente. 

 

Solo le pido a Dios 

Que el futuro no me sea indiferente 

Desgraciado es el que tiene que marchar 

Para vivir una cultura diferente 

 

Das Einzige, worum ich Gott bitte 

Das Einzige, worum ich Gott bitte, ist, 

dass mir der Schmerz nicht gleichgültig sein möge; 

dass mein Herz nicht leer und einsam sein möge 

und ich das, was ich geben konnte, gegeben haben werde, 

wenn die dürre Hand des Todes nach mir greift. 

Das Einzige, worum ich Gott bitte, ist, 

dass die Ungerechtigkeit mir nicht gleichgültig sein möge; 

dass ich mich nicht auch noch auf die andere Wange schlagen lasse, 

wenn das ungerechte Schicksal 

mich einmal in seine Fänge gezwungen hat. 

Das Einzige, worum ich Gott bitte, ist, 

dass der Krieg mir nicht gleichgültig sein möge, 

dieses Ungeheuer, das mit donnerndem Schritt 

die Unschuld der Armen zertritt. 

Das Einzige, worum ich Gott bitte, ist, 

dass der Betrug mir nicht gleichgültig sein möge; 

dass die Vielen, wenn sie auch weniger ausrichten können 

als der eine Verräter, doch mit ihrer Erinnerung 

den Verrat richten. 

Das Einzige, worum ich Gott bitte, ist, 

dass die Zukunft mir nicht gleichgültig sein möge; 

dass ich mich nicht verliere 

in einer verlorenen Welt. 

 


